
 

 

  
 

 

Kultur-Unterschiede zwischen Hörenden und 
Gehörlosen in Deutschland 

 
 
Oft kommt es zu Missverständnissen und falschen Einschätzungen zwischen 

Hörenden und Gehörlosen. Der Grund ist meistens zu 
wenig Wissen über Unterschiede im Sprachgebrauch und 
der Kultur der Anderen. In diesem Seminar werden die 
Unterschiede erklärt, damit man Missverständnisse 
vermeiden kann. 
Was soll man als Gehörloser verändern, damit das 
Verhalten und die Sprache für Hörende 'normal' wirken? 
Ein Beispiel: In DGS wird etwas, das man stark betonen 
möchte, zwei- bis dreimal auf bestimmte Weise wiederholt. 
Das wirkt im Deutschen übertrieben bzw. unmöglich. 
Was passiert, wenn Gehörlose sich sprachlich oder im 
Verhalten nicht anpassen? 

 
 
Referentin: Sabine Goßner (Coda) 
Sabine Goßner ist Dozentin in Ausbildungen für DGS-DozentInnen und -DolmetscherInnen. Ihre 
Spezialgebiete sind kulturelle und sprachliche Unterschiede zwischen DGS und Deutsch. Außerdem 
ist sie Dolmetscherin für Gebärdensprache. Sie hat gehörlose Eltern. 

 
Wann?     Begrenzte Teilnehmerzahl!!! 

12. + 13. Januar 2013   Anmeldung bis 06.01.2013 per E-Mail: 

     anmeldung@hgzentrum-bao.de 

Wo?      

Gemeindehaus 

Lindbergstrasse 16 

88074 Meckenbeuren    Mitglieder: 25 Euro 

(Nähe vom Bahnhof)      

      Nichtmitglieder: 50 Euro 
Uhrzeit:  

Samstag: 11 bis 18.30 Uhr 

Sonntag:  9.30 bis 17 Uhr 
 

Seminar 


